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Mnnifizenz/j Herr Maschinenfabrikant F H Zim

ermann hier bekannt durch seine bedeutende Fabrikation
landwirtschaftlicher Maschinen dessen großartiges indu
strielles Etablissement kürzlich an eine Aktien Gesellschaft
übergegangen hat aus diesem Anlaß seinem zahlreichen
Fabrik Personal einen schönen Beweis von Freigebigkeit
bekundet indem er jedem der bei ihm beschäftigt gewesenen
Arbeiter und Beamten die übrigens in ihrer seitherigen
Stellung verbleiben eine Geldspende mit folgendem Be
gleitschreiben zugewendet

Nachdem leider andauernde Kränklichkeit mich gezwungen
hat die Leitung meines seit einem Vierteljahrhundert geführten
Geschäftes in andere Hände zu legen wünsche ich meinen Ar
teitern und Beamten die zum Theil von Anbeginn dieser
langen Arbeitszeit mir treu zur Seite standen em Zeichen

einer Anerkennung je nach der Dauer ihres Arbeits Verhält
Mes zu überweisen in welchem Sinne ich das Beiliegende
Mnebmen bitte Ich wünsche einem Jeden von Herzen fer
neres Wohlergehen
Halle a S im April 1339

F H Zimmermann
Die Spenden belaufen sich im Mindestbetrage auf 10

Mark und erreichen aus oben angedeutetem Grunde in
betreffenden Fällen die Höhe von 50 Mk für einzelne
Arbeiter was für die Beamten in ähnlichem Verhältniß
aus gleichen Gesichtspunkten in entsprechend höherm Maße
der Fall Ein Vorgehen das von dem Verhältniß zwi
schen Arbeitgeber und Arbeitnehmer ein ehrendes Zeug
niß liefert

Vrtskranke und Sterbekasse des hiesigeFleischergewerkes j Laut diesjährigem Rechnungsabschluß
delief sich die Einnahme auf 3774,70 Mark die Ausgabe aufW5,55 Mk Das Gesammtvermögen beträgt 2334 15 Mark
Der Reservefonds weist nach Zuführung von 500 Mark jetzt
IM auf Mitglieder waren am Jahresanfang 136 am Schluß
131 vorhanden Erkrankungsfälle kamen im Laufe des Jahres
Zg vor die mit 3090 Krankheitstagen honorirt wurden Sterbe
siille waren 3

Mon den Clubs Z Der Ruderclub Neptun feiert
m 21 d M sein neujähriges Bestehen Ner Halle sche

Licycle Club zählt jetzt 100 Mitglieder Die Clubfahrten
mch außerhalb sind bereits wieder aufgenommen Morgen findet
mie solche nach Merseburg statt Es steht noch nicht fest ob
in diesem Jahre ein Frühjahrswettfahren des Clubs abgehalten
werden wird Dahingegen sollen auswärtige Renne rege be
sucht werde

Kammermusik Abend Wir wollen nicht ver
säumen unsere Leser nochmals auf den nunmehr am
Montag den 15 April bestimmt stattfindenden Kammer
musikabend den letzten unter Herrn Petri s Leitung auf
merksam zu machen

Grabsteinfund Z Bei den Ausschachtungsarbeiten am
Zeipzigerplatz bet denen man nicht nur auf tief gelegenes
Pflaster sondern auch auf Reste der ehemaligen Stadt bezw
kußenmauer gestoßen ist fand man zinen Grabstein der noch
zut erhalten ist Nach Beseitigung des Schmutzes wird sich
tie Inschrift vielleicht entziffern lassen

Unfälle Beim Abbruch eines Gebäudes in der
Königstraße verunglückte gestern der Zimmermann Henze
zus Cröllwitz indem er aus nicht unbedeutender Höhe
wn dem Gebäude herabstürzte und sich eine ca 15 cm
lange Kopfwunde zuzog Durch Fall von einem Stuhle

brach gestern die 2 jährige Tochter des Versicherungs
beamten S von hier einen Vorderarm

Polizeinachrichten Der schlestsche Arbeiter
D wurde von dem Bauernfänger Th aus Görlitz vom
hiesigen Bahnhof nach einer Restauration in der Augusta
straße verschleppt und ihm dort von zwei anderen seine
Baarschast in Höhe von 300 Mk im Kümmelblättchen
spiel abgenommen Die Karten zum Spiel hatte der
Wirth gegeben D erhielt 80 Mark von seinem Gelde
zurück um ruhig zu sein Der Geschädigte bewirkte die
Festnahme des Th die anderen Beiden sind mit 220
Mark entkommen

Standesamt Hallt a Metdung vom 12 April
Aufgeboten Der Kaufmann Adolf Emil Saalfeld zu Halle

und Clara Emilie Luise Lange zu Sitzenrode Der Hand
arbeiter Gustav Reinhold Gäbler zu Halle a S und Friede
rike Wilhelmine Becker zu Schafstiidt Der Maurer Heinrich
Friedr Lange zu Giebichenstein und Amalie Friederike Marie
Dietrich zu Wettin

Eheschließungen Der Gymnasiallehrer Karl August Werfe
zu Stendal und Dorothea Schlegel Wuchererstraße 44 Der
Handarbeiter August Karl Ronniger und Wilhelmine Auguste
Lange HohenthurmGeboren Dem Kaufm Albert Schülbe 1 T Luise Mar
tha Paula Meckelstraße 5 Dem Handarbeiter Richard Ban
dermann 1 S Arthur Hermann Kurt Ludwigstraße 7 Dem
Handarbeiter Karl Koch 1 T Ernestine Luise Spitze 71
Dem Büreau Assistent Hermann Hummel 1 S Hermann Au
gust Wilhelm Thurmstraße 1

Gestorben Des Rangirmeister Friedrich Küpp S Fried
rich Robert 3 T, Krukenbergstraße 4s Des Modelltischler
Eduard Oehlwein T Luise Klara Laura Alma 1 I 8 M 15
T Klinik Des Handarb Friedr Haferkorn T Emma Marie
7 M 13 T, Beesenstr 7 Des Eisendreher Heinr Eicke S
Alfred Arthur 1 I 6 M 19 T Langestraße 9 Der Nacht
wächter und Schuhmacher Ferdinand Dittmar 62 I 7 M 4
T Diakonissenhaus Des Kesselschmied Karl Schumann T
Anna 1 I 4 M 3 T Zwingerstraße 25 Des KutscherHermann Rößler T Bertha Henriette Emma 1 I 9 M 3 T
Fischerplan 3 Des Handarbeiter Gottlieb Lampe T Lina
5 M 27 T gr Brauhausgasse 10

Wetterbericht des HalleMen TEgsNattes
Muthmaßliches Wetter für den 14 u 15 April 1889

Zunächst noch Fortdauer des veränderlichen
mäßig warmen Wetters zeitweise mit Nieder
schlägen Neigung zur vorübergehenden Aus
xlärung
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Wasserstände Am 13 April Halles 2,66 Troth
3,64 Am 12 April Ealbe Oberpegel i 2,10 Unterpezel

4 3,00 Dresden j 0,94 Magdeburg 3,56

Ein zweites HaUesches Vivatband
Auf eine in der Magd Ztg ausgesprochene Bitte ist

dem Unterzeichneten u A aus Tangermünde ein Vivat
band zugesandt welches auf die von der Halle fcheu
Universität am 26 und 27 Mai 1763 veranstaltete
Feier des Hubertusburger Friedens Bezug hat der Stieb
ritzsche Auszug aus Dreyhaupt berichtet II 8 759/60
über Zeit Ort und Verlauf dieser Feier so daß es eben
dem in Nr 55 des Hall Tgbl beschriebenen auf die
städtische Friedensfeier des 13 März gehenden ei
zweites Hallesches Vivatband ist Es besteht aus
feinem mattgelbem Seidenrips und hat eine Länge von
38 bei einer Breite von 3,7 om während der Aufdruck
schwarzer Kupferdruck 28 om von der Bandlänge ein

nimmt Oben zeigt sich ein Kranz auf welchem ein ge
krönter Adler mit ausgebreiteten Flügel und einem Blitz
bündel in dem einem Fange sitzt und welcher ein vu kses
aufgenommenes Brustbild Friedrichs des Großen im Kit
raß und Bande des schwarzen Adlerordens umschlicht
Darunter folgt ein kranzartig zusammengebogener von
drei Händen Preußen Oesterreich Sachsen gehaltener
Ranken mit der Schrift darin bei s Zeilenabtheilungen
Zudsrts lburZ s ä 15 I NVMI XIII In den
selben greifen von unten her die Spitzen eines anderen
ebenfalls kranzartig jedoch in fehr verlängerter Form zu
sammengebogenen von zehn Händen gehaltenen Ranken
innen steht bei jeder Hand ein Buchstabe des Wortes

oesäsvtss Die Beitretenden so daß offenbar die
jenigen Mächte angedeutet sind welche außer Oesterreich
und Sachsen im 7jährigen Kriege gegen Friedrich standen
und die durch Sonderfriedensfchlüfse den Kampf aufgegeben
hatten Rußland Schweden Frankreich der deutsche
Reichstag zu Regensburg Bayern Württemberg Mecklen
burg Mainz Würzburg Bamberg Unterhalb dieser
bildlichen Darstellungen liest man

Ob j srillkmig,v s xacatam s Mristissimrurr j o
tWtiss s Lrrroxas s rinoixum j Xocnssum j äsvotissi
was s inooncusso s N IIWIi sOO s Urisas ri
clsricianAS j Lolommia cslsizravt j 1 XXVI XXVII
AM j NVMI XIII Zu Deutsch also Wegen der
Wiederherstellung des Friedens für Deutschland und des
höchst glücklichen Beitritts der mächtigsten Fürsten Euro
pas feiern die dem unerschütterten Friedrich dem Großen
tief ergebenen Musen der Fridericiana d h der Halle
schen Universität ihr Fest am 26 und 27 Mai 1763

Das Band ist in Stich und Druck ganz vorzüglich
ausgeführt und im Ganzen gut erhalten nur an mehre
ren Bruchstellen durchstoßen übrigens ist es für die
Kupferplatte etwas zu schmal gewesen so daß die Flügel
spitzen des Adlers beim Abdruck keinen Platz gefunden
haben und in das o sowie das halbe n fehlt

Es befindet sich im Besitze des Herrn Ingen A C
G Möller zu Tangermünde welcher es im Nachlasse
seiner vor ca 10 Jahren verstorbenen Schwiegereltern
der Mehlhändler Baader schen Eheleute zu Halle Lei
tergasse fand vermuthlich stammt es von der Frau

Vergl Archenholtz Gesch des 7jähr Krieges Hendelsche
Ausgabe S 62 351 353 333 333 392 Muß ein Fehler
des Kupferstechers für Ssrinauisiii sein

Das Centcnnarium der französischen
Revolution

15 Das Direktorium und Bonaparte
Um diese Zeit vom September 1797 an stand das

Direktorium auf der Höhe seiner Macht Es war von
inneren Feinden befreit und auch die äußeren Erfolge
sicherten ihm seine Herrschaft Oesterreich hatte den Frieden
Hon Campo Formio geschlossen wobei es für Belgien
durch einen Theil Benetiens entschädigt wurde und das
deutsche Reich fand sich mit der Republik ab auf dem
Rastatter Congreß So war denn die Coalition von 1793
aufgelöst so daß von allen kriegführenden Mächten nur
England noch auf dem Platze blieb Das war für das
Direktorium kein Nachtheil denn Krieg war ihm zu seiner
Selbsterhaltung von großem Vortheil um die immer noch
unzufriedenen Gemüther anderweitig zu beschäftigen

Bonaparte kehrte nach Paris zurück Das Direktorium
das ihm nicht recht traute empfing ihn mit erkünstelter
Freude während das Volk den Sieger und Friedensstifter
mit wahrer Begeisterung feierte Im Palast Luxemburg
hatte man den Altar des Vaterlandes errichtet und Bo
mparte ward durch einen Triumphbogen geführt den man
aus seinen eroberten Fahnen gebildet hatte In einer An
rede an ihn äußerte der Präsident Setzen Sie einem so
schönen Leben noch durch eine Eroberung die Krone auf
Damit meinte man die Besiegung Englands In der
That hatte es jetzt den Anschein als sollte eine Landung
in England unternommen werden allein bald zeigte es
sich daß eine Expedition nach Egypten gemeint war
Damit diente die Regierung zunächst sich selbst indem es
den gefährlichen General in der Ferne beschäftigte aber
mehr noch Bonaparte dem es darum zu thun war nicht
in Vergessenheit zu gerathen Die Expedition wurde unter
nommen und es dürfte bekannt fein daß sie trotz der
glänzenden Siege bei Abukir nnd den Pyramiden nicht
das leistete was sie versprach

Währenddessen hatte sich die zweite Coalition gebildet
elcher sich auch Rußland und die Pforte anschlössen

Da geschah es daß französische Bevollmächtigte auf der
Rückreise begriffen bei Rastatt von österreichischen Husaren

überfallen und getödtet wurden Diese Verletzung des
Völkerrechtes rief allgemeine Entrüstung hervor besonders

gegen die Regierung auf deren Unfähigkeit man dies Ver
brechen zurückführte Sie erklärte nun zwar den Krieg
aber die Unfälle welche die französische Armee in Holland
durch Jork erlitt der die Engländer führte durch die
Russen und Oesterreicher unter dem Erzherzog Karl be
wirkten daß die Neuwahlen des Jahres 1799 durchweg
demokratisch ausfielen Drei von den Direktoren durch
die Parteien bedrängt legten ihr Amt freiwillig nieder
Zwar nahm der Krieg um diese Zeit eine günstigere Wen
dung denn der General Massen schlug die Russen und
Oesterreicher und desorganisirte die Cyalition aber die
Unzufriedenheit im Innern dauerte fort

Im Rathe der Fünfhundert glänzte durch sein Talent
und seinen Charakter Luzian Bonaparte des Generals
Bruder Er eniwarf in der Versammlung ein schauder
erregendes Gemälde der Schreckenszeit mit deren Rückkehr
Frankreich bedroht sei wenn nicht eine feste Hand sich
finde das Staatsruder zu lenken Man ahnte worauf
er er hinauswollte und doch fand man nicht den Muth
ihm zu widersprechen Da erschien Bonaparte in der
Hauptstadt Er war von seinem Bruder über den Gang
der Ereignisse unterrichtet wordm hatte in Egypten dem
General Kleber die Beendigung des Feldzuges überlassen
und eilte in einem wahren Triumphzuge nach Paris die
Verwirklichung seiner ehrgeizigsten Pläne durchzusetzen
Was ihm sehr zu statten kam war seine politische Zurück
haltung so daß alle Parteien um die Wette sich bestrebten
seine Gunst zu erwerben Sieyes der im Direktorium saß
war bald für eine Verständigung mit ihm gewonnen und
der 5 November ward als der Tag festgesetzt an welchem
die Ernennung Bonapartes zum Befehlshaber der gesamm
ten Militairmacht durchgesetzt werden sollte Bis dahin
mußLe der General sich die Ergebenheit der Truppen in
Paris versichert haben was unter begeisterten Zurufen
der Offiziere und Mannschaften auch geschah Voll Un
geduld wartete Bonaparte in seinem Hause auf den Be
schluß des Rathes drei Cavallerieregimenter und deren
Offiziere harrten seines Winkes Da um 8 Uhr Abends
erschien der Staatsbotc welcher die Ernennung Bona
partes überbrachte An der Spitze seiner Regimenter zog
er jetzt nach den Tuilerien und leistete den vorgeschriebe
nen Eid

Das war erst das Vorspiel und nun ging Bonaparte
daran die regierenden Körperschaften selbst eine nach der

anderen zu beseitigen Man merkte gar bald an dem
Tone in dem er sprach was in nächster Zeit von ihm zu
erwarten stände Was habt ihr aus diesem Frankreich
gemacht warf er dem Direktorium vor das ich euch so
glänzend hinterließ Ich hinterließ Euch Frieden und
finde Krieg ich hinterließ euch Siege und finde Nieder
lage ich hinterließ euch die Millionen aus Italien und
finde überall räuberische Gesetze uns Elend Was habt
ihr mit jenen hunderttausend Franzosen gemacht den treueu
Gefährten meines Ruhmes Sie sind todt Dieser Zu
stand der Dinge kann nicht dauern binnen drei Jahren
würde er uns zum Despotismus führen

Die Versammlungen des Rathes und der Fünfhundert
waren nach St Cloud verlegt worden das Volk in der
Hauptstadt konnte unbequem werden und Sisyes sonst
so scharfblickend ließ sich durch Bonapartes Partei dazu
bestimmen Die Deputirten unwillig über die militärische
Sprache des jungen Generals standen eines Tages in
Gruppen umher Er selbst von Grenadieren gefolgt ging
an ihnen vorüber und fagte Ich will keine Faktione
mehr das muß ein Ende nehmen ich will durchaus keine
mehr Als die Sitzung des Rathes der Alten eröffnet
ist erscheint Bonaparte Man fordert ihn auf diejenige
Konstitution zu beschwören welche allein die Republik auf
recht erhalten solle Da antwortet er Diese Konstitution
habt ihr nicht mehr Ihr habt sie bereits dreimal ver
letzt Sie kann für uns kein Mittel des Heils mehr sein
weil sie von niemand mehr geachtet wird Da die Konsti
tution verletzt ist bedarf es eines neuen Vertrages und
neuer Garantien Der Rath gab diesen Worten Beifall
und erhob sich zum Zeichen der Billigung

Bonaparte begab sich jetzt wieder an der Spitze von
Grenadieren nach dem Rathe der Fünfhundert Kau
aber erblickten diese in der geöffneten Thüre die Bajonnette
als der Ruf ertönt Nieder mit dem Diktator Er ist
außer dem Gesetz Tumult erhebt sich und wird immer
heftiger Man verlangt von Luzian welcher Präsident
ist die Achtserklärung auszusprechen Dieser weigert sich
legt sein Amt nieder und verläßt von Soldaten beschützt
den Saal Draußen steigt er zu Pferde neben seinem
Bruder und hält eine Ansprache an die Truppen in wel
cher er sagt Bürgersoldatm der Präsident des Rathes
der Fünfhundert erklärt Euch daß die Mehrzahl dieses
Rathes sich unter dem Schreckn solcher befindet welche



Baader die eine Tochter des Brauereibesitzers Schrumpf
in der Spiegelgasse war Der jetzige Eigenthümer hat
die dankenswerthe Absicht dasselbe einer öffentlichen
Sammlung zu überweisen so daß der Zukunft erfreulicher
weise zwei Vivarbänder uns Halle erhalten bleiben von
denen jedes wahrscheinlich das einzig noch übrige

Stück seiner Art ist R, 8
Provinz und Nachbarstaate

Aus Thüringen 12 April Gewitter Gestern
zog über den Ostkreis von Altenburg ein Unwetter wie man
es jetzt nicht gewöhnt ist Nachdem es den ganzen Nach
mittag gedonnert hatte entlud sich über dem südlichen Theile
des Ostkreises das Gewitter das einen wolkenbruchartigen Re
ge heftige Schloßenschauer und Blitzschlag an Blitzschlag
brachte Mehrfach schlug der Blitz ein bisher ist bekannt daß
in Ronneburg eine Scheune eingeäschert wurde und auf dem
dortigen Bahnhof ein Coakshaufen durch Blitzstrahl angezün
det wurde Am Abend suchte das Unwetter das Pleißeuthal
heim und richtete auf den ungünstig gelegenen Feldern großen
Schaden an Gera Gestern hatten wir die ersten Gewit
ter von denen das eine ziemlich stark auftrat und von heftigen
Blitz und Donnerschlägen begleitet war

Crimmitschau 11 April Gewitter Heute Nach
mittag von 4 Uhr an entlud sich über unserer Stadt ein furcht
bares Gewitter Der Tag verwandelte sich Plötzlich in finstere
Nacht Blitz folgte auf Blitz und unaufhörlich rollte der Don
ner strömte der wolkenbruchartige Regen aus den dunkeln
Wolkenmassen hernieder Von Südwesten kommend zog es
nach Norden zu weiter nachdem es beinahe zwei Stunden lang
über unserer Stadt gestanden hatte

Leipzig 11 April Lohnbewegung Obwohl wir
nur erst einen kurzen Theil des Jahres 1889 zurückgelegt ha
ben so beträgt doch die Zahl derjenigen hiesigen Gewerkschaf
ten welche eine Erhöhung ihrer Arbeitslöhne durchsetzen wol
en nötigenfalls mittels eines Streiks schsn 7 die letzte der

selben diejenige der Po amentiergehülfen will wenn ihre For
derung nach einem Wochenlohn von 24 M nicht erfüllt wild
am 15 April die Arbeit niederlegen

Groß Wartend erg 11 April Die Aus Wander
ung ländlicher Arbeiter nach Sachsen ist in diesem
Jahre besonders aus den östlichen und nördlichen Theilen un
seres Kreises außergewöhnlich stark Ganze Reihen von Lei
terwagen bringen täglich die jungen arbeitsfähigen Burschen
und Mädchen auf den hiesigen Bahnhof auf demselben sind
in diesem Frühjahr schon gegen 3000 solcher Sachsengänger
theils abgefahren theils zur Abfahrt angemeldet An einem
Tage zehn bis zwölf Wagen vierter Klasse voll Arbeiter ab
gehen sehen ist nichts Neues mehr Am vorigen Freitag
mußte nach dem Mittagszuge eine Arbeiterzug mit 14 Arbei
terwagen eingeschaltet werden Ein Theil der Sachsengänger
kommt auch von den Stationen Bralin und Kempen hier durch

Aus Schleswig 11 April Ein furchtbares Un
glück hat namenlose Trauer über eine Schleswiger Familie
gebracht Die Knaben des Schneidermeisters Petersen hatten
sich ohne Wissen der Eltern ein Terzerol angeschafft dieser
Tage lud der eine die Waffe mit Pulver und Hagel der Bru
der entriß ihm das Terzerol und richtete es in knabenhaftem
Unmuthe gegen die Brust indem er stolz ausrief So macht
man s wenn man sich erschießen will In demselben Äug n
blicke erdröhnte ein Knall und Hochauf spritzte das Blut des
unglücklichen Knaben dessen Brust durchbohrt war Schreckens
bleich stürzte der Bruder herbei und bemühte sich die gräßliche
Wunde mit der Hand zu schließen doch das rothe warme
Blut rieselte über seine Hände Mit einem herzzerreißenden
Weblaut brach der Getroffene zusammen und der trostlose Va
ter fand seinen Sohn als Leiche vor

Börse zu Halle a S
Halle a S den 13 April 18L9
Preise der 1000 Kilogramm netto

Weizen schwaches Angebot 171 136 M loggen ruhig 150
bis 160 M Gerste ruhig Futter 140 153 Mittelsorten 168 bis

ihre Amtsgenossen mit Dolchen bedrohen Diese Räuber
sind nicht mehr Repräsentanten des Volkes sondern des
Dolches welche durch die Gewalt vertrieben werden müssen

Darnach nahm Bonaparte das Wort Soldaten sprach
er ich habe Euch zum Siege geführt kann ich aus Euch
zählen Ja ja es lebe der General Soldaten man
durfte glauben der Rath der Fünfhundert werde das Va
terland retten aber er überläßt es dem heftigsten Partei
gerichte Unruhestifter suchten ihn gegen mich aufzureizen
kann ich auf Euch zählen Ja ja es lebe Bonaparte
Wohlan so will ich sie zurechtweisen Und nun gab er

den Stabsoffizieren Befehl ven Saal der Fünfhundert
räumen zu lassen

Während dessen befand sich der Rath in Angst und
Unentfchloffenheit Man schlägt vor insgesammt hinaus
zugehen und in Paris Schutz zu suchen Andere dringen
wieder darauf zu bleiben und Trotz zu bieten Da tre
ten Grenadiere mit gefälltem Bajonnet herein besetzen die
ganze Breite des Saales und erwarten den Befehl ihres
Führers welcher zu den Dcputirten spricht Im Namen
des Generals Bonaparte der gesetzgebende Körper ist auf
gelöst Wer ein guter Bürger ist entferne sich Grena
diere vorwärts

Geschrei der Entrüstung erhebt sich allein der Trom
melwirbel übertäubt es Die Grenadiere rücken langsam
vor und treiben die Repräsentanten vor sich her bis der
Saal geräumt ist

Am 9 November Abends 6 Uhr hörte die National
vertretung auf deren Stelle nun die militärische Gewalt
einnahm

Kleine MMHeiiungm
lDer Brief Stanley s Aus London wird vom 9 dberichtet In der gestrigen Sitzung der kgl geographischen Ge

sellschaft gelangte der Blies Stanley s an den Sekretär des
Vereins Freshfield zur Verlesung Das Schreiben enthält
manche Einzelheiten welche in den andern veröffentlichten Be
richten fehlen Schon wenige Tage nach dem Abmarsch lernte
der Zug die Kriegsweise der Wilden kennen Eine Art um
den Eindringlingen Hindernisse zu bereiten bestand darin kleine
Löcher in der Erde mit scharfen Splittern zu füllen und sie
dann mit Blättern dicht zuzudecken Die Folgen waren für die
barfuß Gehenden furchibar Zehn Leute wurden durch diese
Splitter gelähmt Manchmal drangen sie ganz durch den Fuß
in andern Fällen gruben sie sich in die Sohlen ein und ver
ursachten brandige Geschwüre Stanley spricht mit Staunen

176 extra feine bis 189 M bezahlt Hafer fest 152 158 M
Raps M Mais M Erbsen Victoria 162 170 M
Kümmel ausschließlich Sack per 100 kg netto M Stärke
einschl Faß von 100 kx Inhalt per 100 Kilo netto Hallesche
Prima Weizen bei besserer Nachfrage 37 bis 37,50 M

Preise per 100 Netto
Linsen ohne Angebot Bohnen ohne Angebot Kleesaaten

Rothklee 90 100 M feinster bis 112 Mk Weißklee 50 80
M feinster bis 110 Äi Schwedischer Klee 80 10 0M feinster
bis 130 M Esparsette 22 23 M

Futrerartikel Futtermehl 13,00 15,00 Mark Roggen
kleie 10,25 11,50 M Weizenschalen 10 10,25 Mk Weizen
grieskleie 10,00 M Malzkeime gesucht helle 11,00 12,00 M
dunkle 9,50 10,50 Mark Oelwchen 14,25 14 50 Mark
Malz 88,50 29,75 Mark Rüböl 57,00 Mark Petroleum
25,00 M SolaM 0,825/30 sehr gefragt 16 00 Mk Spiri
tus still t 1S000 Liter Procent Kartoffelspiritus mit 50
Mark Verbrauchsabgabe 55,40 Mark mit 70 M BerbrauchK
abgabe 35 70

Vermischtes
Mord und Selbstmord Im Nordwesten Londons

spielte sich am Montag ein tragisches Ereigniß ab Dor wohnte
ein junges Paar unter dem Namen Mr und Mrs Evans
Am Nachmittag des genannten Tages hörten die Hausbewoh
ner einen lautcu Streit in dem Zimmer der jungen Leute
Bald darauf fielen zwei Schüsse Der Wirth eilte herbei und
fand daß Mann und Frau aus Schußwunden im Kopfe blu
teten Ein herbeigerufener Arzt coustatirte den Tod des Man
nes während die noch athmende Frau nach dem nächstgelege
nen Hospital gebracht wurde wo sie bald darauf starb Es
scheint daß der Mann auf die Frau gefeuert uud sich dann
selber erschossen hatte In dem Mann wurde ein ehemaliger
Kavallerieoffizier Namens William Goldshmith Hunt der von
seiner Frau getrennt lebte in der Frau eine Schauspielerin
Namens Delorme erkannt Angeblich soll Eifersucht das Mo
tiv der That sei

Eine verheerende Feuersbrunst brach wie man
aus Philadelphia vom 7 d M meldet iu Savannah in der
Nacht aus welche einen großen Theil des Geschäftsviertels der
Stadt einäscherte und einen Verlust von 1,500,000 Doll verur
sachte Die Feuerwehr Savannah s war zu schwach um dem
Elemente Einhalt zu thun und es langten deshalb andere
Spritzen von Eharleston und anderen Städten mit der Eisen
bahn an Das Feuer entstand in dem Schaufenster eines
Schnittwaarenhändlers und griff bei dem herrschenden starken
Winde schnell um sich Zu den abgebrannten Gebäuden zählen
die Odd Fellows Halle das Vereinslokal des christlichen Ver
eins junger Männer eine presbhterianifche Kirche und die
Exercierschuppen der Miliz

Nachtrag
Die freisinnige Partei des Reichstags beschloßmit Rücksicht auf das 24tägige Verbot der Volksztg nach

stehenden Antrag einzubringen Der Reichstag wolle beschließen
den Herrn Reichskanzler zu ersuchen die Vorlage eines Gesetz
entwurfs an den Reichstag zu erwirken welcher für den Fall
der gesetzlich nicht begründeten Beschlagnahme von Druckschriften
sowie des gesetzlich nicht begründeten Verbots des ferneren Er
scheinens Periodischer Druckschriften die Schadenersatzpflicht des
Staates vorbehaltlich des Rückgriffs auf die ersatzpflichtigen
Beamten feststellt,

Rom 12 April In der städtischen Steuerve waltung
fand sich heute ein Defizit von einer Million Lire DerKassi
rer der Firma Trezza welche die Kommunalsteuer gepachtet
hat ist durchgebrannt

Dan zig 12 April Bei Bohnsack und Neufähr haben
abermals Uferabr sse stattgesunden neuerdings sind Häuser
unterspült bei fortgesetzter fcharser Strömung wird ein neuer
Dünenbruch oberhalb Neufähr befürchtet

Sagan 12 April Die Eisenbahnarbeiter auf der hiesi
gen Bahnstation streiken seit heute früh sie verlangen 1,60 M
Tagelohn gegen den bisherigen Satz von ,40 M bei abge
kürzter Arbeitszeit Auch in Sorau Hansdorf und Kohlfurt
sollen Streiks bevorstehen

über die riesigen Hauken von Austerschalen welche sich auf den
Inseln des Aruwimi Flusses finden und von der Menge und
Größe der Fliegen Schmetterlingen und Jusecten aller Arten
Der Morgen war meistens düster und Alles war in dichten
Nebel gehüllt welcher r icht vor 11 Uhr verschwand Während
dieser Zeit regte sich nichts und der Wald wir so still wie der
Tod Folgte dann kein Regen auf die Dunkelheit so erschien
die Sonne der Nebel zertheilte sich und die Natur erwachte
aus s Neue zum Leben D e Eingeborenen litten sämmtlich
Mangel an Nahrung In Mugwyei oberhalb der Bandeya
Fälle mußte einen ganzen Tag gefeilscht werden um Lebens
mitte zu entsetzliw hohen Preisen Die Nejambi Fälle bilden
die Grenzscheide zwischen zwei verichiedenen Spra n und Bau
arten Unterhalb der Fälle sind die Hütten kegeltörmig oder
halb derselben sind sie viereckig und mit hohen Holzblöcken um
geben was bedeutend zur Stärke der Dörfer beiträgt Lange
hätte man gerne gewußt worin das Gift bestand womit die
Eingeborenen ihre Pfeile bestreichen die dem Lieutenant Stairs
eine schlimme Wunde beigebracht und den fast sofortigen Tod
mehrerer Anderer zur Folge gehabt hatten Als in Arisibbo
Halt gemacht wurde fand man mehrere Packete getrockneter
rother Ameisen und damit war das Geheimniß enthüllt Diese
Insekten werden getrocknet zu Pulver zermahlen in Palmöl
gekocht und auf die Pfeilspitzen gestrichen Dieses war das
tödtliche Gift wodurch so Viele unter schrecklichen Qualen ein
Ende gesunden hatten Alle möglichen Insektengifte können in
dieser Weise zubcreitet werden Das Gift wird im Walde dar
gestellt und es ist verboten es in der Nähe eines Dorfes zu
bereiten Der ganze Monat October verstrich auf dem Marsche
nach Kilonga longa Der Rest des Schreibens befaßt sich mit
den geographische Problemen Afrika s und dessen Inhalt wurde
bereits auszugsweise mitgetheilt

Meber eine unerhörte Gräuelthatj liegt aus Paris
folgende vom 1i ds Mts datirte Meldung vor Puyimbert
ein Vorort von Limoges war heute früh der Schauplatz einer
unerhörten Gräuelthat Eine Frau Vorun erwürgte ihre fünf
Kinder drei Knaben und zwei Mädchen deren ältestes 11
Jahre das jüngste 18 Monate alt war Alle fünf wurden im
Schlafe getödtet Hierauf zündete die Frau ein Kohlenbecken
an nachdem sie sich um sicher zu sterben mit einer Scheere
einen tiefen Stich in die Brust beigebracht und mit einem
Messer die Adern geöffnet hatte In diesem Augenblicke dran
gen die Nachbarn welche Lärm gehört hatten ein und retteten
die Mörderin Dieselbe gab an daß Noth das Motiv ihrer
That gewesen sei doch glaubt man daß sie ihren Gatten nicht
wiedersehen wollte welcher heute das Gefängniß verläßt wo
selbst er wegen Diebstahls eingesperrt war

tEin junger lebensfroher Bauerj so schreibt die
BreLeuzer Ztg war kürzlich am Sonnlag bei der Predigt

ruhig eingeschlafen und versank in einen Traum der ihn im
Geiste aus den Fasten zurück in die fröhliche Faschingszeit ver
setzte er Pfarrer predigte von der Beharrlichkeit im wahren
Glauben und der Bauer träumte von einer Schlittenfahrt im
Karneval wobei bereits eine lustige Gesellschaft auf mehreren

Görlitz 12 April Im benachbarten Dürhennersdor
stürzte in einem Hause die Zimmerdecke ein und erschlug de
beim Mittagsmahl sitzenden Geometer Prost dessen Sohn durch
die herabfallenden Mauerstücke schwer verwundet wurde

Telegraphische Nachrichten
Bremen den 13 April Telegr des Hallsscheu

Tageblattes Nach einem bei der hiesigen Lloyddirection
eingegangenen Telegramm aus Sidney ist die Kreuzer
korvette Olga in Begleitung des LloyddampferS Lübeck
heute Vormittag daselbst eingetroffen

Pest 12 April Der Kaiser die Kaiserin und die Erzher
zogin Valerie reisen morgen Abend nach Jschl

Triest 12 April Die Königin von Belgien ist it der
Prinzessin Clementine heute Abend in Miramare eingetroffen
Die Kronprinzessin Wittwe Erzherzogin Stephanie reiste ihrer
Mutter bis Görz entgegen

Rom 12 April In der heutigen Sitzung der Kammer
interpelltrte Breganze den Kriegsminister wie derselbe inner
halb der Grenzen der jüngsten Votirungen des Parlament
und angesichts der veränderten politischen Lage in Abhssinien
die militärische Situation in Afrika zu regeln gedenke

Rom 12 April Ein im Bau begriffenes Haus ia der
Susannenstraße ist heute eingestürzt und sind dadurch vier
Personen getödtet und fünf verletzt worden Der König ließ
sofort nähere Erkundigungen einziehen Der Baumeister und
der Bauleiter wurden verhastet

Paris 12 April Die von der DePutirteukammer beschlossene
Erhöhung des Zolles auf Roggen und Roggenmehl ist auch
vom Senat angenommen worden Dieselbe wird in einige
Tagen bereits in Kraft treten

Paris 12 April In der geheimen Sitzung des Senats
beantragte die Rechte die Mittheilung des Aktenmaterials weil
wenn das Aktenmtterial ein muthmaßliches Attentat ausschlösse
dcr Gerichtshof sich für inkompetent erklären müßte Die Op
portunisten erwiderten der oberste Gerichtshof könne nicht eine
Handlung der Gerechtigkeit aushalten er sei vielmehr verpflichtet
die Untersuchung anzuordnen Die Berathung verlies sehr
stürmisch Schließlich verwars der Senat mit 209 gegen 56 St
den Antrag der Rechten nach welchem die vorläufige Unter
suchung nicht angeordnet werden sollte weil die bisher vorlie
genden Aktenstücke noch ungenügend seien Der Senat been
digte die geheime Sitzung und beschloß mit 210 gegen 55 St
die Untersuchung einzuleiten Hierauf setzte der Senat die Be
rathung in öffentlich r Sitzung fort Leroyer verlas alsdann
den Beschluß des obersten Gerichtshofes nach welchem die
Unlersnchung eingeleitet wird worauf die Sitzung geschlossen
wurde

Bukarest 12 April Der Agence Ronmaine zufolge er
klärte in der heutigen Kammersitzung der Ministerpräsident
Catargi die Interpellation des radikalen Abgeordneten Jonesco
Pano beantwortend Rumänien müsse die Politik der Neutra
lität beobachten es werde auf seinem Territorium weder fremde
Intriguen noch Zettelungen gegen die Ordnung und Sicher
heit der benachbarten Staaten dulden Der König habe alle
Zeit die Verfassung geachtet Die Kabinette allein seien für
die äußere und innere Politik verantwortlich ein Persönliches
Regime sei unmöglich da die Kammer derartige Regierungen
zu stürzen vermöge Der Fehler liege immer am Lande wenn
es schlechte Regierungen dulde Wenn im Falle eines Krieges
die Neutralität unmöglich werde so werde das Land die Ent
scheidung zu treffen wissen welche seine Interessen wahre
aber man werde sich dies wohl überlegen müssen denn unter
dem Regime Bratiano habe der glückliche Ausgang des Krieges
dem Lande dennoch eine Provinz gekostet

London 12 April Dem Auswärtigen Amte ist ein Tele
gramm aus Zanzibar zugegangen nach welchem die französischen
Mtssionäre in Baqamoyo von Bushiri die Mittheilung erhiel
ten daß die Missionäre von Mpwapwa das Innere verlassen
hätten und wohlbehalten in der Nähe der Küste angekommen
seien

Schlitten Platz genommen hatte mir er selbst stand noch als
Alles zur Abreise fertig ein Plätzchen suchend aus dem
schneeichten Grunde Fahret fort im wahren Glauben rief
dcr Seelsorger fahret fort Da schnellte der Bauer plötzlich
erwachend empor und rief mit durchdringender Stimme Ja
wart a bizle t fahr au no mit

Hinrichtung In Baireuth fand am Mittwoch Morgen
7 Uhr im Hotravm des Landgsrichtsgefängvisses die Hinricht
ung des Raubmörders Georg Adam Seiß von Buchhaus durch
den Scharfrichter Kießling statt Der Exekution wohnte außer
der Gerichtscommiisio, und den magistratischcn Urkundsperw
nen nur eine beschränkte Anzahl vonZaschauern bei Auf Be
fehl des Vollzugscommissärs kam kurz vor 7 Uhr Seiß in
Mitte der bsiden Nachrichtergehülfen und in Begleitung des
Pfarrers Hoff r mit aui den Rücken gebundenen Händen zur
Richtität e Hier würd dem Delinquenten welcher leine
Fassung bis zum letzten Augenblick bewahrt hatte nochmals
das Urtheil vorgelesen worauf der Geistliche ein kurzes Gebet
sprach Ruhig und wiMg ließ er sich dann die Augen verbin
den und zum Schaffst führen welches er festen Schrittes be
stieg Im Nu war er an das Schiebebrett geschnallt unter
das von oben herabhängende Beil geschoben und der Halsring
angelegt Ein Ruck von der Hand des Nachrichlers und das
Beil sauste herab ein dumpfer Schlag ertönte und das Haupt
rollte in den bereit stehenden Korb Der ganze Akt vom Aus
tritt des Delinquenten aus der Zelle bis zum Fallen des Beiles
dauerte kaum 4 Minuten

slleber einen seltenen Fall von Geistesstörungin Folge erlittenen schweren Schlaganfalles wird Madrider
Fachblättern ans Tortosa einer kleinen Stadt Cataloniens
berichtet Ein Geistlicher des Ortes wurde im Dezember v I
von einem Gehirnschlag befallen Nach Monate langer Krank
heit gelang es den schon älteren Mann körperlich völlig wieder
herzustellen auch geistig zeigten sich in der Unterhaltung nur
noch geringe Spuren des erlittenen Unfalles Da gab man
dem Rekonvalescenten sein Brevier wieder nm die täglichen
Andachten aufnehmen zu können aber siehe da der Kranke
hatte und di s wird durch ärztliches und sonst glaubwür
diges Zeugniß bestätigt die Fähigkeit des Lesens vollständig
verloren so daß ihn ein am Ort als Schulmeister lebender
Bruder erst wieder im Buchstabiren unterrichten muß

sSeltene Dreiheit j Wie thüringische Blätter be
richten heißen in einem Dorfe des Merfeburger Kreises der
Pfarrer Petersilie der erste Lehrer Zwiebel der zweite Leh
rer Knoblauch Diese seltene Dreiheit wird von den Bewoh
nern der Umgegend der Einfachheit halber mit dem Sammel
namen Zu den drei Suppenkräutern belegt

sDer Bauer im Münchener Abgeordnetenhauses
Bäuerin Na wie war s Bauer Hm Da stand z erstauer auf und hat g redt dann setzt er sich hin und ös stand an
andrer auf und bat g redt und so ging es fort da wurd s mi
zu lang und i hab garnet abgewart bis e z raafen ang fan
gen habe
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Dienstag den 1 April 188S
MZMG VOZ MGLAWRG WZAG

Schauspiel in 5 Akten von Octave Feuillet

Mittwoch den I April T88S
OZNWG TAGZGÄ

Lustspiel in 4 Akten von Hugo Lubliner

Donnerstag den Z8 April I88S
WMÄ MNAÄAZGBRW

Schauspiel in 4 Akten von Paul Lindau

Sonnabend den ZG April R88S
NZG MSTIK

Luftspiel in 3 Akten von Pailleron Deutsch von Brandes
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Ausschank

bei MA WK MK
15 Flaschen frei Haus 3

Aachener BiirgervrSu
große Märkerstraßs 21
Mark Gewählte Speisekarte

Hnton vrskZr Z kiörksile
sowie alleiniger Nnsschank vom Bürgerlichen Brauhaus

Zell Würzburg Vs Ltr 20
Heute Sonnabend Abend Jrish Siew Specialgericht
Sonntag früh Spsckwchsn gefüllte Zwiebeln u FZKUVBiT SW
Abends IT WKtk sL mit Mad ra Sanes
Montag Abend Schinken iW Burgunder
Dienstag Topfbraten und Klofs snach Thüringer Art

Eine grosze Partie

vlru ll LWZ VM VarSillSil
und rvo v

vorjährige Muster
M autzerordeatlich billigen Preise

empfiehlt

HG lm Lchzigerftr zz
Die sämmtlichen Arbeiten und Lieferungen incl ca 1500

Mille Mauersteine zum Neubau eines Wohn und Geschäftshauses
Vor und Hinterhaus mit 2 Flüg lgebäuden sowie Speichergebäude
mit 2 Flügeln auf dem Grundstücke Geiststraße Nr 24 hier für Hrn
Georg Sachs sollen in Generalaccord vergeben werden

Die Offerten sind gegen Erlegung von 3 für Druckkosten im
Bureau des Unterzeichneten gr Ulrichstraße 23 I in Empfang zu
nehmen Die Zeichnungen nebst Bedingungen liegen alltäglich während
der Bureaustunden daselbst zur Einsicht aus

Event Erhöhung der Arbeitslöhne ist nach Z 27 der Bedingun
gen vorgesehen Die Offerten sind bis zum 24 d Mts Vormittags
10 Uhr daselbst einzureichen zu welcher Zeit der Termin stattfindet

Architekt

Wegen Abbruch meiner seither
gen Geschäftsräume verlege ich die
selben mit dem heutigen Tage in die
Parterreräume meines Wohnhauses
sm Leipziger Platz I

Hank u Pndutlen GeschiR

Wohnung
Nach Umbau meines Hauses

nach neuestem Comfort ist die

S Etage St S K Küche
Speisek mit Zubeh sofort zu
vermiethen 1 Juli evtl eher
zu beziehen 1Herrsch Wimg
II Etage 5 Stub, 2 K nebst Zub
1 Oct zu vermiethen Näheres
Merseburgerstratze 4t IZI

Laden und Ladenstube U
Hallg 4 Ecke d neuen Markt U
Platzes ist per 1 Juli cr zu
vermiethen

Gelinvvi t KHgr Stein u gr Ulrichstr EckeD
Frdl Wohnung 3 Etage 2 St

K K Entree Zub zu verm Besich
an Wochentagen 9 4 Uhr Räh

Wörmlitzerftr 4Z Z l
Eine Wohnung H Etage be

stehend aus 8 Wohnräumen Küche
Keller Waschhaus allein zu be
nutzendem Trockenboden c ganz
neu hergestellt sofort oder 1 Juli
zu vermiethen Preis 900 Mk

Merssburgerstr AI

KchM I I Mgt
zum 1 Juli an einzelne Leute für
250 Mk zu vermiethen

Königstr 20a August Geier

Bekanntmachung
Dem Beschlusse der Vereinigten Arbeitgeber des Bauge

werbes vom 5 d Mts ein Stnnhsnlshn bis zu ZT Pfg den
Gesellen zu zahlen haben sich angeschlossen

E Mienburg Herm Berlin Herm BSHlsrt Wilh
Böhme Carl Fiedler Wilh Bathan Mehl Ä
Weickardt Louis Salzsr Gsttfe GtrauSs Aug
Thinat

Sonntag den April früh vsn s Uhr an
SW BKUN ZRGW

M KsGSKVtBr
wozu freundlichst einladet

MM Ks MK M
Pfnnd ZG P g

ß Rs SSiick SUH
s Pfnnd 18 Pfg bei

lies Blei K7
Preis Taubeuftratze KA p

Ein altes noch bremchbares
Schwungrad 1,5 2,00oiDurch
mesier zu kaufe gesucht

Meilftratze LOK part

Q

bsr HMeschen
Astienbranerei

Broi sn
Montag und Mittwoch im
Schwemmen Brauhaus von

W Schwemme 1

l kipÄgkl ÜL WÄMW gWrlstt
der Herren

VWZ2 V WKSBl5 D MZTKWKtBRN und K ZKZ BÄSN

MWWWNWM MVM
aW Montag den RS April G /s Mzr

im Saals des Bolksschulgebimdes Neue Promenade
W K is KzZSKZK ZsÄZtKZss IüL tt iK R NMKzZie

Eintrittskarten a 1 Mk in der Lippert schen Buch u
Musikalienhaudlnug Msix gr Steinstraße 67
StMische höhere Mädchenschule

Der Unterricht im nemn Schuljahre beginnt Donnerstag den 25
April mocgens 8 bezw 9 Uhr Die für die unterste Klasse angemel
deten Schülerinnen sind mir um 10 Uhr in der Aula zuzuführen Die
Prüfung und Aufnahme neuer Schülerinnen findet Mittwoch den 24
April Vormittags 8 10 Uhr im Konferenzzimmer statt

IA MZsÄSA IWWWZI

herrschaftliche Wohnun
gen auch getheilt mit undKriedrichstrake 3Z

ohne Pferdestall auch Garten und
H kleine Wohnungen u Werk
tzK statte zu vermiethen Näheres

daselbst 2 5 Uhr und Meftsatze liS Part 8 9 u 3 4 Uhr

Bekanntmachung
Wegen Revision des verfallenen Pfandlagers wird die Einlösung

und Erneuerung der im I Quartal 1888 versetzten und erneuerten
Pfänder welche die Pfandnummer 1 bis 1 8 tragen und
deren zugehörige Pfandscheine in rothem Druck ausgestellt sind

von Sonnabend den IS ds Mts bis Montag den
IS ds Mts ausgesetzt

alsdann aber wieder aufgenommen und bis zu der am 17 Mai d I
beginnenden Auction der verfallenen Pfänder fortgesetzt

Halle a S den 11 April 1889
Das Leihamt der Stadt Halle

MMZ
vorzüglich im Geschmack

empfiehlt

20 große Ulrichstraße 20

Für das Contor eines Fa
brikgeschäftes wird mög
lichst sofort ein junger Mann
mit den nöthigen Schullennt
nissen unter günstigen Beding
ungen als

A Z T WA
gesucht Gest Offert beliebe
man unt Hauptpost
Halle niederzulegen

Jede Hausfrau
sollte CskmwlwaareA jeder Art
direct von C Hamburg
beziehen Versandt sranco Preis
listen gratis Bedeutende Ersparniß
bei jedem Artikel z B nur k
per Pfund kräftig und feinschmeck

Mvramt CM
Ausverkauf

Wegen bevorstehend n Neubaues
meines Grundstücks Verkaufs billigst
mehrere Zimmereinrichtungen
von 300 1500 Mark
SS WBZ MMRNMA Tischlermeister

Fleischergasse KI

Geiststratze JA
Montag den 15 April sowie

Dienstag den 16 April
lchte große Holzmtm
Wegen Räumung des Platzes muß
zu jedem Spottpreis verkauft werden

Ein GrundstiiÄ
mit Garten zu kaufen gesucht
Offerten mit Preisangabe unter

S6SS an KO erbeten

Mi chlWkg 49
sind herrsch Wshtmnge zu
verm u 1 Juli er zu beziehen
Näheres alte Promenade S IZ

Wohnung für 40 Thl 1 Juli
z bez Näh b Ludw Thomas Diemitz

Herrenft S ist die II Etage
Stub, 2 Kamm Küche zu verm
Zu vermiethen eine Wohnung

2 Stuben 2 Kammern Küche und
Zubehör für 55 Thaler au einzelne
Damen Langestrahe W

Mob Wshlmug 2 3 Km
mer für eine feine Dame sof ges
Off in der Exp niederz u N IS

Eine möbl Stube verm m Kost
für 1 od 2Hern gr Ulrichstr 1011
Anst möbl Schlafstelle Trödel 151

Em W ZvisBZ mit guten Zeug
nissen zum sofortigen Antritt wild
gesucht Kleftratze p

Gewandten HsLclhansknecht

ucht HotelDorotheenftratze 8

MUsMFrme
zum Stshbinden sofort gesucht

V Magdeb Str 43
1 Schneiderin allemst, passend f

jede bessere Arb f recht bald Besch
Off niederz unt ZOO i d Exp

M SdchVA f Küche
nttb Hm s wirb zum t
odSR RS Mssi nach Mev
fsbArg gesAcht Näheres

Leipzigerstrstze JA

Ein fucht per 1Mai möblirte Stube evtl m Kam
mit oder ohne Pension in der Nähe
der großen Steinstraße Off mit
Preisangabe sind zu richten unter

ZI an die Exped dieses
UMes
Peusiousgesuch

Für einen Unteriertianer ves
Stadtgymnasiums wird eine Pen
sio Per sofort gesucht in welcher
gute Pflege gehandhabt und am
liebsten mit einem gleichaltrigen
Schüler die Arbeiten geleistet wer
den können Offerten wolle man
mit Angabe des Preises an die Exp
vieses Blattes unt Chiffre Z
M einsenden

loli lmlzs micli kiör in AksSÜS

Msr N Isls t
WM uisäsrAsliisssn Nsius

sillä krüd voll 8 10 Ildr Ullä
McliimttÄM von 3 4 Illir

i r s UM
krMsr L 88istsllt an cl meälci Xlivii

Wuchererstr M
gegenüber dem Mühlweg ist sofort
oder fpätcr zu vermiethen

1 Wohnung parterre links
bestehend aus 2 gr 2 kl Stuben
1 K Küche Speisek u Zubehör

1 Wohnung parterre rechts
bestehend aus 3 Stuben Küche u
Zubehör

Ebendaselbst I gr Laden mit
Keller event auch Wohnung

I Wohnung Dachetage be
stehend aus 1 St 2 K Küche
Speisekamm u Zubehör Näheres

Steinweg

Für Stotternde
Wir wohn v 13 Apr Jacobs

straße 3 II
A u W MR sMtixSK Magdeburg

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte IE
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende Portions
zahl stets vorräthig fein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen Ä 25 Pfg auf halbe s IS
Psg welche an beliebigen Tagn
verwendet werden können sind nm
bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben
Die Verwaltung Volksküche
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Die Preise der Plätze für diese Vorstelllmg find jÄlgeude

W U Z ZKAüM
Persone des Prologes im

Himmel
Die Stimme des Herrn E Schmidt

Gabriel L SchaffnitRaphael Jda KalmanMephistopheles E Ludwig
Himmlische Heerschaaren

Personen des Schauspiels

aust B SvrotteZagner sein Famulus Karl Friedau
Geist der Erde E Schmidt

Schumacher
Alfr Biehler
H Geißler
M Neubert
Hieronymi
Ed Wendt
Ad Dalwig

Handwerkbursche

Prosc Logel R 2
Orchest li ge 2
1 Ra g Loge 1,50

Mk

1 Rang Balkon 1,50
OrchefterfoudllteuilIM

Parquet 1,25 M
Prosc Loge2 R 1,2ä
Parterre numm 0,75
2 R Vorderr 1,
2 R Hinterr 0,50

2 R lchte R
Z Rang numm
Galleüe

0 WM
0,50
S,W

N S A
Bürger
mädchen

Nach dem 1

Erstes
Zweites L

Zum s Male

I iS vR S rel SZvi liii
ti 8GGesangsposse mit Tanz in 3 Akten 7 Bildern von H Salingre

Musik von G Lehnhardt

l Akt
Erstes Bild Zm Nathhauskeller
Bielefeld Rentier aus

i sSchStudenten M

Edmund Doß
Schumacher

Neubert
Sprotte

Ed Wendt

E Schmidt
A Runge
K Bertram

H Geißler

Friesack
Stanislaus
Wenzeslaus
Nicolaus
Fritz Krause
Pannemann Karl FriedauBrösele Untiers Biehler
Der Kriminalrath
Ein Kellner
Ein Bote
Der bekannte fremde

Herr
Gäste

Zweites Bild Im Zoologische
Garten

Bielefeld Edmund DoßKriederike seine Frau Emilie Jeß
Grethe Beider Tochter Clara Piguet
Stanislaus
Wenzeslaus
Nicolaus
Fritz Krause
Pannemann
Brösele
Der Onkel
Helene Möwes Chan

sonettensängerin
Der bekannte fremde

Herr
Spaziergänger Schutzleute

S Akt
Drittes Bild Zm Verbrecherkeller

Viertes Bild Zm Boudoir
Bielefeld Edmund DoßStanislaus Schumacher
Der Onkel Jof HertzkaHelene Möwes M Copp
Lisette ihr Kämmer

mädchen

Fünftes Bild Im Theatre Ameri
eain

Bielefeld
Friederike
Grethe
Stanislaus
Wenzeslaus
Nicolaus
Fritz Krause
Helene Möwes
Pannemann
Brösele
Der Regisseur

Künstler

Schumacher
M Neubert
B Sprotte
Ed Wendt
Carl Friedau
Alfr Biehler
Jo Hertzka

M Copps

H Geißler

Bielefeld
Stanislaus
Wenzeslaus
Nicolaus
Potznanski Ritterguts

besitzer
Ä Schlippermilch
v Dusedan
Pieske Bierwirth
Gustav Kellner
Ein Dienstmann
Der bekannte fremde

Herr

Edmund Doß
Schumacher
M Ncubert
B Sprotte

Hieronymi
Alwin Böwe
Hofknecht
Eug Ludwig
Ad Dalwig
Greger

H Geißler
Ein Schutzmann

opp

M Wachter

Edmund Doß
Emilie Jeß
Clara Piquet
Schumacher
M Neubert
B Sprotte
Ed Wendt
M Copps
C Friedau
A Biehler
G Schaffnit
KellnerGäste

3 Akt
Sechstes Bild Zm Pauopticum

Bielefeld Edmund Doßriederike Emilie JeßStanislaus Schumacher
Wenzeslaus M Neubert
Nicolaus B SprotteFritz Krause Ed Wendt
Pannemann Carl Friedau
Bröseke A BiehlerDer Onkel Jof HertzkcHelene Möwes M Copps
Zackenberg Aufseher Zimmermann

Castan I FunkWachsfiguren

Siebentes Bild Auf dem Corps
de Ballet Ball bei Kroll

Klara Piguet
Wanny Wolf

und 3

M Eopps
Alma Frank

sJos
G G
C D

Gi Rtvil K
Erstes Dienst
Zweites Mädchen
Erster s
Zweiter Bürger
Dritter D
Bettler
Altes Weib
Alter Bauer
Altmayer
Frosch
Brander
Siebet
Hexe
Meerkater
Meerkatze
Margarethe ein Bür

germädchen

Valentin deren Bruder Ed Wendt
Marthe deren Nach

barin Emilie JeßBSser Geist Julia Behre j
Soldaten Bürger Bauern Wirth
Volk Hexen Teufel Erscheinungen
Akte größere Pause

Hertzka
Greger
Drackl

G Sckiaffnit
Eleon Mahr
Edm Doß
H Geißler
Schumacher
M Neubert
Edm Doß
A Dalwig
H Rausch
M Wachter

Eingang
nur vom Steinthorplatz

Direction Mahortschitsch 6 Co
Großes Coneert WU

ZMiMstenMstellW
Gastspiel der weltberühmten Kunst

schützen

Cl Seldburg Capitän I u Zivils

Textbücher 20 Pfg sind an der Kasse und tei den Billeteuren zu haben
Die T s SKHk im des The rstbva 5 ist von S 1 W r B n

md VVA s 4 Uhr RöchNittaKk
Whr Anfang T Uhr Tube nach tt ShrV

Montag den 13 April 1889
MschiedS Vorstellung Ses gesammten

Personals
Zk Die Passepartouts haben heute keine Gül

tigkeit mehr
Es wird darauf aufmerksam gemacht daß die heutige Auf
führuug von Faust jenen Theil der Göthe Dichtuug betrifft

welcher hier noch nie zur Darstellung gelaugte
Zum 1 Male

von Goethe
Bearbeitet von Dr Otto Devrient Musik von Dr Ed Lassen

Miniat Soubrette It
Zlr

Jongleur

II Itve vllTrapez Equilibristin

Mr Olivmit seinem Wnnderhnude

Herren StvtSIGesangs Humoristen
Das

auf dem gespannten Kabeldraht
Die

preisgekrönte Parterre Akrobate
und die kleinste Lustgymnastikerin

der Welt

Fräulein Iri
deutsch ungarische Sänger

Kassenöffnung 7 Uhr Anfang
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Preise der Plätze und Vorverkauf
der Billets siehe Tageszett

95

in 5 Akten und einem Vorspiel

Personen des Vorspiels
Ariel Jda KalmanFaust B SprotteElfen

Persoue des Schauspiels
Kaiser
Bischof Kanzler
Heermeister

Marschall
Schatzmeister

ZwZer Baunerherr

Erster Kämmerer

Bielefeld
Friederike
Grethe
Stanislaus
Wenzeslaus
Nicolaus
Fritz Krause
Pannsman
Bröseke
Der Criminalrath
Helene Möwes
Zackenberg

Masken

Edmund Doß
Emilie Jeß
Clara Piquet
Schumacher
M Neubert
B Sprotte
Ed Wendi
Carl Friedau
A Biehler
E Schmidt
M Copps
Zimmermann

Kellner

Zweiter
Erster
Zweiter
Gelahrter
Poet
Erste
Zweite
Dritte
Vierte
Fünfte
Sechste

Narr
Mephistopheles
Faust
Wageulenker
Wagner
Baccalaureus
Homunculus
Erste

Im 5 Bild Im TH6 tre Mmericam Das Herz am Nhein
von Wilhelm Hill und Heinrich der Vogler von Löwe vorgetragen
von Leopold Demuth

Im 4 Bilde Ach die Heimath ist so schön im 2 Bilde
Speeialitäten Couplet vorgetragen von W

Die BAM M die Ssimtag WendvorstMuug werden vou S Wr
dann aber ery wieder von Mr m mid Abesds ausgegeben
Tageskasse W vmr 8 bis 4 Uhr ausschließlich für Ausgabe

jtir NachmittEgs BorsteALNA bestiMMt
Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel 10 Pfg sind an der

Kasse und bei den Billeteuren zu haben

KaKewöffMWg S Uhr AHWg Shr /F Uhr

Ave ds 7 Vhr
212 Vorstellung SV Vorstellung nutzer Abounemttst
Letzte Vorstellung mit Gültigkeit der Passepartouts
M Da mit dem heutigen Tage die Passepartouts Vorstell
ungen schließen kau der Eintritt nur gegen Abgabe der

bezüglichen Passepartout Karte erfolgen

Von Goethe
Unter Anwendung der Mysterienbühne bearbeitet von Dr Otto

Devrient Musik von Dr Eduard Lassen

Page

Hofdame

Zweite
Erste
Zweite

Sirene

Sphinx

E Schmidt
H Geißler
A Biehler
Hieronymi
M Neubert

Runge
Schaffnit
Dalwig

Alw Böwe
Schumann
Fanny Wolf
Josef Hertzka
Ed Wendt

sH Bensberg
z Clara Piquet

Eleon Mahr
Emilie Jeß
Eleon Mahr

sÄ ma Frank
Edm Doß
Eug Ludwig
B Sprotte
Maria Copps
C Friedau
Ed Wendt
Maria Copps
P Ellard
L Schaffnit
Jda Kalman
L Schaffnit

Chiron
Helena

Panthalis als Chor
führerin

Euphorion
Lynceus der Thurm

wächter

Jeden Sonntag Vormittag
von halb 12 bis 2 Uhr

1

bei

Jeden Sonntag Nachm v 4 7 Uhr
Gr Nachmittags Vorstellnug

Julia Behre I Jeder Erwachsene hat das Recht
hierzu ein Kind frei mitzubringe

Eleon Mahr
Clara Piguet

E Schmidt

drei sgewaltige
I Gesellen

Lemuren

L Demuth
I Hofknecht
Mr Runge
Julius Funk
Schumacher
Edm Doß
L Schaffnit
Eleon Mahr
E Heinrich
Julia Behre
Emilie Jeß
Jos Hertzka
K Bertram

iG Greger
A Runge
Jda Kalman
L Schaffnit
Fanny Wolf

lWMsMs
üvssi virtv

Raufebold
Habebald
Haltefest

Wanderer
Greis
Greisin
Mangel
Schuld
Sorge
Noth
Erster
Zweiter
Dritter j
Vierter l
Raphael
Gabriel
Uriel
Eine Büßerin sonst

Gretchen genannt
Mater gloriosa

Hofherren Masken Trabanten IP Hmlnatzlemma
Erscheinungen Greifen TritonenNereiden Pborkyaden Mittelalter ew ausgeschiedenes Vorjtandsuut
liche Ritter Knappen Truppen Bach glied Wahl der Rechnungsreviso
anten Bachantinnen Himmttsche Heer ren für das Jahr 1889 Wahl

Prch Bmten Hmin
Mittwoch den 24 April Abends

C Seldburg I s Uhr im Gasthofe zum Kronprinz
Jda Kalman IGeneralversammlung

Tagesordnung Geschäftsbericht
Ersatzwahl für

schaaren Büßerinnen Teufel
Nach dem 2 und 3 Akte sinden längere Pausen statt

Für eine Vorstellung

Prosc Loge 1R 3, Mk
Orchefter Loge 3,
1 Rang Loge 2,59
1 Rang Balkon 2,50
Orchesterfauteuil 2,50

Parquet 2, MkProsc Loge 2 R 2,
Parterre numm 1,25
2 R Vorderr 1,5V
2 R Hinterr 1,35
2 R letzte Reihe 0 5 Mk
Z Rang numm S 75
Gallerie 9,40

Textbücher ä 20 Pfg sowie

der Delegirten für den Bezirkstag
Im Stolberg Versteigerung der
Monatsschrift Besprechung einer
wichtigen auf dem Bezirkstage zu

iStaßfurt erörterten wirthschaft
lichen Frage

Die ordentlichen Vereinsmitglie
Ider werden zu zahlreicher Theil
nahme angelegentlichst eingeladen

Der Vorstand

Evang Männer u
Jünglings Verein

Mauergasse
Sonntag den 14 April Ab 8 Uhr

dcs Herrn Candidatldes Missionsamtes übex Die
Hrstv Götter unsrer VorfahrenJedermann ist herzlich willkomme

Preise der Plätze
Für beide Vorstellungen

Prosc Loge 1 R 4, Mk
Orchester Loge 4,
1 Rang Loge 3,
1 Rang Balkon 3,
Orchesterfauteuil 3,

Parquet 2,50 Mk
Prosc Loge2 R,2,50
Parterre numm 1,50
2 R Vorderr 2,
2 R Hinterr 1,
2 R letzte Reihen 0,50 Mk
3 R numm 1,
Gallerie 0,50

Nummer des Tageblattes mit dem
Theaterzettel 10 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Kasienöffnung S Uhr Anfang Vz Uhr Ende gegen 11 Uhr

Dienstag den IS April
unter Leitung des Frl

aus Dresden Gäste W v Ävi
königl preuß Hoffchanspielerin W rtt vom Lessing
theater in Berlin V Hofschauspieler und einem

bestehend aus Mitgliedern erster Bühnen
Für die 4 Vorstellungen des Dresdener Ensembles ist ein Abonne

ment zu den bisher üblichen Bedingungen eröffnet und können die be
treffenden Billets fchon jetzt an der Kaffe des Stadttheaters gegen
Zahlung des Betrages abgefordert werden

Den geehrten College welche
mir am 10 April zu meinem 25
jährigen Dienstjubiläum ein Ehren
geschenk überreicht haben sage ich
meinen herzlichsten Dank

Königl Locomoüvführer

Für dm redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Hake Plötz sche Buchdruckerei R Nietschm i Hall
Expedition des Halle jchen Tageblattes Große Milchstraße 19 geöffnet vo Uhr Morgens bis Uhr Abends
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